
 
Berufsausbildung in außerbetrieblicher Einrichtung 

(BaE) 
 

  

  
Die Maßnahme wird im Auftrag der Bundesagentur für Arbeit durchgeführt 
und richtet sich an benachteiligte junge Menschen, die  besonderer Hilfen 
bedürfen.  

Durch die Berufsausbildung in einer außerbetrieblichen Einrichtung wird 
die Aufnahme, Fortsetzung, sowie der erfolgreiche Abschluss einer 
Berufsausbildung ermöglicht.  

Ziel der Maßnahme ist es, Auszubildende möglichst frühzeitig in einen 
Ausbildungsbetrieb der Wirtschaft überzuleiten. Das Jugendaufbauwerk 
bietet nachgehende Unterstützung und Hilfen für den Übergang an. 

Der Bildungsträger Jugendaufbauwerk Flensburg ist anerkannter  
Ausbildungsbetrieb und bietet Plätze für die Ausbildungsberufe: 

 
• Bäcker / in 
• Bäckerwerker / in 
• Konditor / in  
• Hauswirtschaftshelfer / in  
• Hauswirtschafter / in  
• Restaurantfachmann / Restaurantfachfrau  
• Fachkraft im Gastgewerbe  
• Koch / Köchin  
• Beikoch / Beiköchin  
 

Die Ausbildung in Fachpraxis und Fachtheorie erfolgt entsprechend 
der Ausbildungsrahmenpläne des jeweiligen Ausbildungsberufes.  
 
Berufliche Fertigkeiten der Teilnehmer/Innen werden durch mehrwöchige, 
verblockte Betriebspraktika bei Kooperationspartnern in der freien 
Wirtschaft im Ausbildungsberuf vertieft. 
 
 
Wir unterstützen durch: 
 

• berufsschulbegleitenden Unterricht 
• Lernförderung und Lernberatung 
• Sprachförderung  
• Prüfungsvorbereitung  
• Bewerbungstraining  
• Medienkompetenzschulung (z.B. PC und Internet)  
• Übergangshilfen/ Nachbetreuung  
• Überleitung in betriebliche Ausbildung 
• Sozialpädagogische Hilfen  

 
 
Die Sozialpädagogische Begleitung bietet individuelle und umfassende 
Unterstützung bei der Entwicklung persönlicher und sozialer Kompetenzen. 

   

 

 


